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Seit 95 Jahren im Dienst der Wohnungswirtschaft

Bauen – Vermieten – Verwalten

Sanierungsmaßnahme „Hermann-Mittnacht-Straße 9“ in Bad Mergentheim

4-Zimmer Dachgeschosswohnung, 96 m² WF,
mit Südbalkon und Einzelgarage

Kaufpreis auf Anfrage
Ihr zuverlässiger Partner rund um die Immobilie:

Kreisbau Main-Tauber eG
97980 Bad Mergentheim

Telefon 07931/96442-0 · www.kreisbau-mt.de

www.stadtwerke-wertheim.de
www.stadtwerke-wertheim.de
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„SPARKASSE TAUBERFRANKEN BEWEGT“
MAIN-TAUBER-KREIS (PM). Seit 
dem 1. Juli heißt es für Schulen, 
Sportvereine und alle anderen 
wieder: Ran an die Bewegung. 
Die Sparkasse Tauberfranken lobt 
für die sportlichsten Leistungen 
oder die einfallsreichsten Beiträ-
ge beim Sportabzeichen-Wettbe-
werb Preise im Gesamtwert von 
15.000 Euro aus. 
Schüler stürzen sich ins kalte 
Nass, Vereinsvorstände veraus-
gaben sich beim Kugelstoßen, 
Menschen mit und ohne Han-
dicap laufen gemeinsam. Der 
Sportabzeichen-Wettbewerb er-
muntert jedes Jahr zu mehr Be-
wegung. Alle sportlich aktiven 
Schulen, Vereine, Unternehmen 
und Institutionen sind daher 
wieder aufgerufen, das Deut-
sche Sportabzeichen abzulegen 
und sich im Wettbewerbsportal 
der Sparkassen-Finanzgruppe zu 
bewerben. 
Die Preise im Gesamtwert von 
15.000 Euro sollen den Gewin-
nern die Möglichkeit geben, lang 
gehegte Wünsche zu verwirkli-
chen; etwa neue Sportgeräte an-
zuschaffen oder außergewöhn-
liche Sportveranstaltungen mit 
ihren Mitgliedern, Schülern oder 
Mitarbeitern zu organisieren. 
„Das Deutsche Sportabzeichen 
führt Menschen zusammen und 
zwar unabhängig von Alter, Her-
kunft, Geschlecht oder Begabung. 
So fördert das Engagement der 
Sparkasse Tauberfranken das re-
gionale Gemeinwesen und hilft 
Standorte lebenswerter zu ma-
chen“, sagt Landrat Christoph 
Schauder. Das Ziel der Sparkas-

se Tauberfranken ist klar: „Wir 
möchten noch mehr Menschen 
für das Sportabzeichen begeis-
tern, um Bewegung zu einem 
natürlichen Bestandteil ihres 
Lebens zu machen“, sagt Peter 
Vogel, Vorsitzender des Vorstands 
der Sparkasse Tauberfranken. 
Dafür bietet das Sportabzeichen 
beste Voraussetzungen, indem es 
eine Brücke zwischen dem ge-
meinschaftlichen Erlebnis, dem 
Training und dem individuellen 
Leistungsnachweis als sportliche 

Anerkennung schlägt. Und zwar 
für Menschen mit und ohne Be-
hinderung. 

WAS MÜSSEN VEREINE UND SCHU-
LEN DAFÜR TUN? 
Das Sportabzeichen ablegen, und 
das möglichst zahlreich. Denn je 
mehr Schüler beziehungsweise 
Vereinsmitglieder das Sportabzei-
chen ablegen, desto größer ist die 
Chance auf einen der Preise. In 
beiden Kategorien (Schule und 
Verein) werden die ersten zehn 

Plätze gestaffelt nach der Leis-
tung mit Preisgeldern bedacht. 

VIEL ENGAGEMENT MACHT SICH 
BEZAHLT
Zusätzlich werden Sonderpreise 
für besondere Engagements rund 
um das Deutsche Sportabzeichen 
vergeben. 
Vereine, Behörden, Unterneh-
men oder Schulen die sich für 
das Deutsche Sportabzeichen 
engagieren, besondere Akti-
onen planen oder schon seit 
Jahren aktiv sind, können sich 
für einen der Sonderpreise be-
werbe. Teilnehmen können alle 
Schulen, Vereine, Unternehmen, 
Intuitionen oder Einzelpersonen 
im Main-Tauber-Kreis sowie in 
den Gemeinden Hardheim und 
Höpfingen. 

WEITERE INFOS
Unter www.sparkasse-tauber-
franken.de/sportabzeichen  kön-
nen sich Schulen und Vereine für 
den Wettbewerb anmelden und 
ihre Ergebnisse eintragen. Und 
damit alles mit rechten Dingen 
zugeht, werden die durch den 
Deutschen Olympischen Sport-
bund (DOSB) nochmal überprüft. 
Für das sichere Absolvieren 
des Deutschen Sportabzeichens 
sind unter folgendem Link alle 
Informationen des DOSB zum 
Coronavirus wie z. B. die Leit-
planken zur Wiederaufnahme 
des vereinsbasierten Sporttrei-
bens oder das Hygienekonzept 
für den nationalen Wettkampf 
und Spielbetrieb: www.dosb.
de/medienservice/coronavirus. 

Foto: Sparkasse Tauberfranken

BAD MERGENTHEIM (PM). Die 
grünen Malschürzen hängen 
schon bereit, Staffelei, Farben 
und Materialien warten auf die
ersten Kinder: im Kreativraum 
der neu eingerichteten Inter-
disziplinären Frühförderstelle 
(IFF) am Caritas-Krankenhaus 
Bad Mergentheim sind die Vor-
bereitungen abgeschlossen, seit
wenigen Tagen haben die ersten
Therapieeinheiten für Kinder
mit besonderem Förderbedarf
begonnen. 
Dass der neue Kreativraum 
komplett auf die Bedürfnisse
der Kinder eingerichtet werden
konnte, dazu hat der Rotary
Club Bad Mergentheim einen
wichtigen Beitrag geleistet. Mit 
einer Spende in Höhe von 2.500 
Euro unterstützte der Serviceclub 
die fachgerechte Ausstattung 
des Raums. Kürzlich machte
sich Rotary-Präsident Jochen 
Elsner  persönlich ein Bild von 
den Räumen und übergab sym-
bolisch den Spendenbetrag in
einem gut gefüllten Sparschwein.
„Als uns Projektleiterin Gabriele
Weidner die Arbeit der Interdis-
ziplinären Frühförderstelle vor-
gestellt hat, waren wir uns im 
Vorstand des Rotary Clubs sofort
einig, dieses wichtige Vorhaben
zu unterstützen“, betonte Jochen
Elsner bei der Spendenübergabe 
im Caritas-Krankenhaus. „Eine
solche umfassende Förderung 
von Kindern mit besonderem 
Entwicklungsbedarf ist eine
langfristig angelegte Maßnah-
me, die den betroffenen Kindern 
und ihren Familien eine größt-
mögliche Teilhabe eröffnet. Dies 
zu unterstützen ist aus unserer 
Sicht ein wichtiges Anliegen.“ 
Wie groß der Bedarf für die In-

terdisziplinäre Frühförderung im 
Main-Tauber-Kreis ist, machte 
Katharina Brand eine der bei-
den Leiterinnen der IFF deutlich. 

Bereits kurz nach dem Start habe
die IFF mehr als 40 Kinder ange-
nommen, für die nun individuel-
le Therapie- und Förderpläne er-
stellt werden. Das Besondere: es
geht nicht um eine einzelne, zeit-
lich befristete Therapiemaßnah-
me wie etwa Physiotherapie oder 
Ergotherapie. „In der IFF wird 
für jedes Kind ein Konzept aus
mehreren Therapieangeboten zu-
sammengestellt, die aufeinander 
aufbauen und sich ergänzen“, 

erläutert die Heilpädagogin. Die
Interdisziplinäre Frühförderung 
ist für Kinder und deren Eltern
kostenlos. Bezahlt werden nur 

die Therapiestunden, die direkt 
mit dem Kind verbracht werden: 
die Heilpädagogik vom Landkreis
Main-Tauber; die Physio-, Ergo- 
und Logopädie von den Kranken-
kassen der Eltern. „Das Caritas-
Krankenhaus hat die gesamte
Investition in die Räume sowie
die kindgerechte und therapeuti-
sche Ausstattung übernommen.
Denn die Sorge um behinderte
oder von Behinderung bedroh-
te Kinder ist uns ein besonde-

res Anliegen“, unterstrich der 
Hausobere des Caritas-Kranken-
hauses Michael Raditsch bei der 
Spendenübergabe. „Daher freuen

wir uns sehr über die Spende des 
Rotary Clubs.  Ganz herzlichen 
Dank an den Vorstand sowie alle
Mitglieder des Rotary Clubs, die 
uns bei der Umsetzung der IFF 
mit ihrer Spende unterstützt ha-
ben – und zwar nicht nur im
Namen des Caritas-Krankenhau-
ses sondern vor allem auch im
Namen der betroffenen Kinder
und ihrer Familien, die nun von
dem Therapieangebot profitieren
werden.“ 

Unterstützung für die Frühförderung von Kindern: Rotary-Präsident Jochen Elsner (Mitte) übergibt die Spende an IFF-
Leiterin Katharina Brand und den Hausoberen des Caritas-Krankenhauses Michael Raditsch.                             Foto: ckbm

INTERDISZIPLINÄRE FRÜHFÖRDERUNG
Rotary Club Bad Mergentheim: Spende in Höhe von 2.500 Euro  übergeben
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